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Neues von der Stiftung für Reform der 
Geld- und Bodenordnung 

 
Das zu Ende gehendende Jahr 2019 stellt in mehrfacher Hinsicht eine Zäsur für die Stiftung 
dar: 
 
1.:  Nach 35-jähriger Tätigkeit für die Stiftung (von 1983 bis 1990 als freier Mitarbeiter und 
von 1990 bis 2018 als wissenschaftlicher Angestellter) ging Dipl.-Ökonom Werner Onken 
zum letzten Jahreswechsel in den Ruhestand. Bis zur Regelung seiner Nachfolge bleibt er 
vorläufig ehrenamtlicher Redakteur der „Zeitschrift für Sozialökonomie“, Verwalter des 
„Archivs für Geld- und Bodenreform“ und Mitorganisator der Tagungsreihe „Mündener 
Gespräche“. 
 
2.:  Nach dem Erscheinen der 200. Folge der von der Stiftung gemeinsam mit der „Sozial-
wissenschaftlichen Gesellschaft 1950 e.V.“ herausgegebenen „Zeitschrift für Sozialökono-
mie“ im Juli 2019 wurde die Printausgabe eingestellt. Die Zeitschrift wird als Onlineausgabe 
mit Aufsätzen, Buchrezensionen und Berichten weiter bestehen. 
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3.:  Nach einer 40-jährigen vertrauensvollen und qualifizierten Zusammenarbeit mit dem 
Ehepaar Gabriele und Christoph Gauke beenden Gaukes zum Ende des Jahres 2019 aus 
Altersgründen ihre Tätigkeiten als Inhaber des „Verlags für Sozialökonomie“ sowie als 
Webmaster der von der Stiftung betriebenen Internetseiten:                                

www.stiftung-geld-boden.de 
 www.sozialoekonomie-online.de 

www.sozialoekonomie.info 
 www.silvio-gesell.de 

www.dieter-suhr.info 
und der von der Sozialwissenschaftlichen Gesellschaft betriebenen Internetseite 

www.sozialwissenschaftliche-gesellschaft.de 
Gaukes Nachfolger als Webmaster wird ab Januar 2020 der Informatiker Vlado Plaga. Für 
weitere Buchveröffentlichungen steht der Münsteraner Verleger Thomas Kubo bereit, der 
bereits eine Neuausgabe von Helmut Creutz‘ „Geldsyndrom“ sowie einen „Grundsteuer-
Reader“ herausgebracht hat. 
   Auf der Internetseite www.stiftung-geld-boden.de gibt es ausführliche Informationen über 
die bisherigen Kernaufgaben der Stiftung sowie über zusätzliche von ihr geförderte Pro-
jekte. 
 
4.:   Nach dem unerwarteten Tod des Juristen Fritz Andres, der die Geschicke der Stiftung 
seit dem Jahr 2000 bis zu seinem Tod am 6. Juni 2019 kenntnisreich und umsichtig geleitet 
hat, wurde Werner Onken im August 2019 zum neuen 1. Vorsitzenden der Stiftung gewählt. 
2. Vorsitzender der Stiftung bleibt Dipl.-Kfm. Thomas Betz. Weitere Mitglieder des Stif-
tungsvorstandes sind Dipl.-Bibliothekarin Gudrun Müller und Dipl.-Mathematikerin Alwine 
Schreiber-Martens. 
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Nach der Pensionierung von Werner Onken und dem Wegfall von Personalkosten ging der 
Stiftungsvorstand bei seiner letzten zusammen mit Fritz Andres durchgeführten Vorstands-
sitzung im März 2019 davon aus, dass die finanziellen Reserven der Stiftung vorläufig aus-
reichen könnten, um die Pflege der Internetseiten, den Unterhalt des „Archivs für Geld- und 
Bodenreform“ und den Erhalt der Grabstelle von Silvio Gesell auf dem Städtischen Friedhof 
Oranienburg zu gewährleisten, außerdem um noch einige Tagungen durchzuführen und hin 
und wieder Bücher im Thomas Kubo Verlag in Münster herauszugeben wie ein bereits ge-
plantes Buch mit ausgewählten Aufsätzen von Fritz Andres. 
 
   Der neue Vorstand hat jedoch die Hoffnung, dass es der Stiftung entgegen den bisherigen 
Erwartungen vielleicht doch gelingen könnte, mit Hilfe weiterer Spenden und testamentari-
scher Vermächtnisse wieder eine mit monatlich 1.000 Euro brutto dotierte Teilzeitstelle 
einzurichten, damit die Kontinuität insbesondere für die Online-Redaktion der „Zeitschrift 
für Sozialökonomie“ und für die Durchführung von Tagungen auch auf mittlere und längere 
Sicht gewahrt werden kann. Wir bleiben also auf kleinere und größere Zuwendungen ange-
wiesen, um die Stiftung für die nächsten 10 - 15 Jahre zukunftsfähig machen zu können.  
Hierfür stellen wir auch Spendenbescheinigungen zur Vorlage beim Finanzamt aus. 
Unsere Bankverbindung lautet: 

GLS-Gemeinschaftsbank | BLZ 430 609 67 | Konto-Nr. 102 33 00  
IBAN: DE59 4306 0967 0001 0233 00 -  BIC: GENODEM1GLS 
 

Wenn Sie ein persönliches Gespräch mit der Stiftung wünschen, dann nehmen Sie bitte 
Kontakt auf mit: 

Werner Onken, Dipl.-Ökonom 
Weitzstr. 15, 26135 Oldenburg 

Tel.: 0441 - 36 111 797 
E-Mail: onken@sozialoekonomie.info 
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